
 

 
 

 Deutsche Botschaftsschule Peking ֤ ᶏ  
Schulnachrichten 

 

 
     Peking, Februar 2010 

Liebe Eltern! 
  
Wie die Zeit vergeht! Banal, aber wahr. Gerade wur-
den noch das westliche Silvester und das Neue Jahr 
gefeiert und schon steht Chinese New Year vor der 
Tür und damit die Frühlingsferien.  
 
Wir, vor allem die Abiturienten/Abiturientinnen, wa-
ren schon sehr fleißig, es wurde das schriftliche Abi-
tur abgelegt. Für unseren 12. und 13. Jahrgang be-
ginnen die letzten Monate ihres Schullebens, fast 
kann man schon sagen Wochen, da wir dieses Jahr 
sehr früh liegen. Unsere Prüfungsvorsitzende Frau 
Meyer-Wyk hat Peking als erste Station auf ihrer 
Prüfungsreise festgelegt. 
 
Inzwischen liegen auch die Ergebnisse der SEIS+ Umfrage vor. Eine pädagogische 
Konferenz und die Steuergruppe haben sich mit der ersten Auswertung der Ergebnisse 
beschäftigt und nun werden sie der Schulöffentlichkeit mitgeteilt. Für Sie, liebe Eltern, 
wird das Ergebnis vor dem Elternsprechabend, 11.2., um 17.00 Uhr vorgestellt. Sollte 
noch weitere Zeit gewünscht werden, können wir gerne neue Termine anbieten. An die-
ser Stelle möchte ich mich auch noch einmal ausdrücklich für Ihre Mitarbeit bedanken, 
denn ohne eine hohe Beteiligung sind solche Umfragen  nicht sehr aussagekräftig. 
  
In der letzten Elternbeiratssitzung kam das Thema auf, wie die Information der Eltern 
erfolgt, wenn es unvorhersehbare Ereignisse gibt, wie zum Beispiel der Schneefall im 
Januar. Wenn die Schule ausfällt, werden wir dies über die Homepage veröffentlichen. 
Ich möchte an dieser Stelle aber auch noch einmal darauf hinweisen, dass Sie natürlich 
die letzte Instanz für Ihre Kinder sind. Wenn Ihr Compound eingeschneit ist, liegt es an 
Ihnen, Ihr Kind Zuhause zu lassen. Die Schule hat dafür vollstes Verständnis.   
 
Mit diesen Schulnachrichten geht nun auch endlich die Ferienregelung in die Öffentlich-
keit, aber wir haben diesmal mit der Festlegung gewartet, bis die großen Firmen ihre 
Urlaubspläne bekannt gegeben haben, damit es so viel Abstimmung wie möglich geben 
kann. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes Frühlingsfest und erholsame und ent-
spannte Tage mit Ihren Kindern und  
 
verbleibe mit ganz herzlichen Grüßen 
Ihre 
 
 

  
Angela Strathmann 
(Schulleiterin)  
 
  

 



 

 
 
 

Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich wünsche Ihnen/Euch allen einen erfolgreichen Start 
ins neue Halbjahr und ein interessantes und erfahrungsreiches Jahr des 
Tigers! 
 
Selbstverständlich bieten wir auch im zweiten Halbjahr zusätzlich zum cur-
ricularen Unterricht wieder ein umfassendes Aktivitäten-Programm an. Es 
soll Möglichkeiten eröffnen, die unterschiedlichsten Dinge zu lernen und 
seine Freizeit sinnvoll zu gestalten. 
 
Das Programm umfasst 
ü die Wahlpflicht-AGs mittwochs in der 6. Stunde für die Klassen 6 bis 

9, 
ü die Arbeitsgemeinschaften an bestimmten Tagen in der 6. Stunde für 

die Grundschule und die wählbaren Lernzeiten für Klasse 3 und 4, 
ü die Arbeitsgemeinschaften aus den unterschiedlichsten Bereichen ab 

der 7. Stunde für die Klassen 1 ï 13 und Eltern sowie 
ü ein in unterschiedliche Niveaustufen und Kleingruppen gegliedertes 

Chinesisch-Kursprogramm. 
 
Des Weiteren werden sich unsere Schülerinnen und Schüler wieder mit 
den Schulmannschaften renommierter internationaler Schulen Pekings in 
den unterschiedlichen Mannschaftssportarten und bei anderen Wettkämp-
fen messen. 
 

Das gesamte AG-Programm und das Nachwahlprogramm mit 
detaillierten Informationen zur Einwahl  wurden bereits an al-
le Familien und Kollegen per e-Mail versandt. 
 
All denen, die an der Aufstellung der unterschiedlichen Programme betei-
ligt waren und sind, möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich danken und 
wünsche denen, die ein oder mehrere Angebote wahrnehmen, viel Freude 
dabei! 
 
Beste Grüße und Wünsche 
 
Stefan Happel 
Stellvertretender Schulleiter 
 
  



Schulnachrichten ï GS 
 
Am letzten Schultag des ersten Halbjahres kamen 
die Klassen der Eingangsstufe zusammen mit dem 
Kindergarten in den Genuss einer Theatervorfüh-
rung, dargeboten von jungen chinesischen Studen-
ten des Goetheinstituts, unter der Leitung von Frau 
Ostertag.  
Eine Prinzessin leidet unter Alpträumen. Weder ihre 
Eltern, noch die besten chinesischen Ärzte konnten 
ihr helfen. Bis ihr Vater, der König, in fremde Länder 
reist, um am Ende der Welt die ĂTraumfresserchenñ 
zu entdecken. 
Er nimmt sie mit an seinen Hof und fortan können 
seine Tochter und der ganze Hofstaat ruhig schlafen. 
Eine kindgerecht inszenierte Geschichte nach dem 
Bilderbuch von Annegret Fuchshuber, die die Kinder 
sehr stark angesprochen hat. Wer kennt das nicht: 
Böse Träume? Am Ende der Veranstaltung sprudel-
ten sie aus den Kindern nur so heraus! Mit der Ge-
schichte und dem ausgeteilten Traumfresserchen-
Lied erhielten sie eine wunderbare Möglichkeit zur Angstüberwindung. Dank sei den 
ĂTraumfresserchenñ. 
Das zweite Halbjahr hat in der Grundschule mit einer weiteren ï unserer fünften ï Ein-
gangsklasse begonnen. 
Neun Schüler/innen tummeln sich nun im  ehemaligen Hortraum, der ab jetzt gemein-
sam genutzt wird und genieÇen mit ihren Lehrerinnen die fast Ă private Unterrichtsat-
mosphªreñ. Spªtestens ab April gibt es jedoch weiteren Zuwachs. 
Am Dienstag, 02.02.2010, wurden im Rahmen eines Grundschultreffs Lina Dörnen und 
Klara Gebauer feierlich in die Klasse 1/2b aufgenommen. Da sie eine Woche davor 
schon zum Schnuppern in der Klasse waren, kam ihnen vieles schon bekannt und ver-
traut vor. Lina Dörnen und Klara kennen Frau Wörner  bereits vom Vorschulunterricht 
her. Sie haben nun die Möglichkeit, die erste Klasse in einem halben Jahr zu absolvie-

ren. Wir wünschen ihnen viel 
Freude in der neuen Klasse und 
weiterhin beim Lernen. 
Am kommenden Donnerstag, 
11.02.10, ist es wieder soweit. Ab 
14 Uhr wird das traditionelle Fa-
schingfeiern in der von Eltern bunt  
geschmückten Aula mit dem Lied 
ĂTrat ich heute vor die T¿reñ ein-
geläutet. 
Die verkleideten Cowboys, India-
ner und Prinzessinnen haben eine 
Stunde lang die Möglichkeit, sich 
in der Aula, dem Foyer oder in 
den  Pavillons an den von Eltern, 

Hort- und Mittagsbetreuern sowie Lehrer aufgebauten Spiel-und -Spaß-Stationen zu 
erfreuen, bis es zur Polonaise gegen 15.15 Uhr wieder ins Klassenzimmer zurückgeht, 
wo leckere Berliner auf alle warten. Ende der Veranstaltung ist 15.35 Uhr. 
 
 
Wir wünschen allen einen fröhlichen Nachmittag. 

 

 



Erwin-Wickert-Preis 2010 
ĂHeimat in der Fremde ï fremd in der Heimat?ñ 
 
Die Deutsche Botschaftsschule Peking schreibt 
auch in diesem Schuljahr den Erwin-Wickert-Preis 
aus. Alle Interessierten Schülerinnen und Schüler 
aus den deutschen Auslandschulen in der Region 
Ostasien können Beiträge einreichen, die sich auf 
das Motto des Wettbewerbs  beziehen. Eine unab-
hängige Jury entscheidet über die Vergabe der Preise (Literaturgutscheine). Gegebe-
nenfalls erfolgt eine Staffelung der Preise, z. B. nach Altersgruppen. Eingesandt werden 
können Texte, die nicht mehr als drei DIN-A4-Seiten umfassen (Schriftgröße 12).  Vor-
gaben zur Textsorte gibt es nicht, es kann also eine Kurzgeschichte, eine Reportage, 
eine Ballade, eine Rede, eine Szene, eine Fabel o. Ä. eingereicht werden, der humoris-
tisch-satirische Blick ist ebenso möglich wie realistische, romantische o. a. Betrach-
tungsweisen. Unabhängig von unserem Motto kann jeder Text eine eigene Überschrift 
haben. 
 

  
 
Mit der eigenhändigen Unter-
schrift erklärt der Verfasser/die 
Verfasserin die authentische 
Urheberschaft. Mit der Einsen-
dung geht das Einverständnis 
einher, dass die Deutsche Bot-
schaftsschule Peking  oder an-
dere beteiligte Schulen der Re-
gion in ihren Jahrbüchern bzw. 
auf der jeweiligen Schulhome-
page Veröffentlichungen vor-
nehmen, auch von Teilen der 
Texte. 
 
 

 
Die Prämierung erfolgt bis Anfang Juli. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
Einsendeschluss:  

31. Mai 2010 
 
Empfänger:  

Deutsche Botschaftsschule Peking 
Liangmaqiao Lu 49 A 
100125 Beijing 
(Fachschaft Deutsch) 

 
Notwendige Angaben:  

Name, Geburtsdatum, Schule, Klasse bzw. Jahrgang 
 
 
Volkmar Heuer-Strathmann  

 

  



WE ARE THE CHAMPIONS !!! 
 
On Saturday, Jan 30th 2010, DSP was hosting ISAC U14 Volleyball Boys Division 1 
Final Tournament. Besides us, DSP Team, ISB, WAB, DCB, IST and TEDA took part in 
that event. 
  
All teams were divided into two groups, best two team from the group were going to the 
semi-final, and then we had 5th place game, 3rd place game and the final. 
 
Our boys, after two wins in their group, DSP ï WAB 2:0 (25:7; 25:20) and DSP ï TEDA 
2:0 (25:3; 28:26), got to the semi-final from first place in the group.  DCB was our oppo-
nent in the next game. Our team played good volleyball, and what is more important 
didnôt do too many mistakes. We have won that game 2:0 (25:16; 25:21) and we were in 
the big final were we played ISB. 
 
ISB always has U14 Boys team very good. Players are tall, have good skills, and they 
never give up. 
 
So final started, ISB for the whole set were leading with 3, 4 points. We lost the first set 
25:22. In the break between the sets I tried to encourage our boys to play better, not to 
be afraid of taking the risk and not to think about current result. It worked!!! We beat the 
ISB in second set 25:12. That was the best set I have ever seen played by our team. 
 
Third set, Tie-Break is a short set, played to 15 points. That set was very difficult for 
both teams. Nobody wanted to make ñeasyò mistakes. We had a good start but than ISB 
played very well in the middle part. End of the set was for us. Our boys did control their 
nerves, did less mistakes and played better volleyball in that part than ISB. Just after 
the final point we could celebrate our first U14 Volleyball Boys Championship. We won 
the third set 15:13. 
 
We also were nominated to the 
Sportsmanship Award, finishing 
with the same amount of points 
as TEDA. We decided to give 
this trophy to them. It shows 
that our Boys are champions 
not only on the court, but also 
off the court. WELL DONE, 
BOYS !!!! 
 
U14 Volleyball Boys Division 1 
Champions, DSP Team: 
Richard Fleischer, Bill Staufer, 
Simon Schneider, Tim Schnei-
der, Nick Staufer, Thomas Yu, 
Jonathan Winzek, Gerrit Gierke, 
Markus Kastner, Felix Müller, Robin Müller,  
Daniel Tomaszun (Coach). 
 
 
 
Daniel Tomaszun 
 
  

 



Informationen zu den Kompetenztests Klasse 3, 6 und 8: 
Deutsch, Englisch, Mathematik 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren finden im Februar, März und Mai wieder die 
Kompetenztests in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch in den Klassenstu-
fen 3, 6 und 8 statt. Seit letztem Jahr finden die Kompetenztests nicht mehr am Ende 
des Schuljahres, sondern bereits Ende Februar statt. Dies liegt u.a. daran, dass die 
Kompetenztests als bundesländerübergreifendes Projekt stattfinden. Außerdem beteili-
gen sich alle Deutschen Auslandsschulen im Raum Asien an den Kompetenztests. 
Die Termine für die Kompetenztests 2010 sind: 
Klassenstufe 3  

3. Mai: Deutsch Lesen 
4. Mai: Deutsch Rechtschreibung 
6. Mai: Mathematik  

Klassenstufe 6  
23. Februar: Mathematik  
25. Februar: Englisch  
03. März: Deutsch 

Klassenstufe 8  
24. Februar: Deutsch  
02. März: Englisch  
04. März: Mathematik  

 
Die Tests finden an diesen Tagen in den ersten beiden Unterrichtsstunden statt. Sie 
sollen helfen individuelle Stärken herauszustellen und Hinweise zum Beheben von 
Schwächen geben. Die Schülerleistungen im Kompetenztest werden daher nicht wie 
eine Klassenarbeit bewertet, sondern bei der Bewertung der Jahresleistung in Klasse 6 
und 8 wie ein Test gewertet. In Klasse 3 wird der Kompetenztest nicht zur Jahresleis-
tung gerechnet. Ich wünsche allen eine erfolgreiche Teilnahme. 
 
Bernd Wiederrecht 
 
Völkerballturnier 
 
Am 16.01.10 fand das alljährliche Völkerballturnier für die Klassen 1 / 2 statt, zu dem 
die Japanische Schule eingeladen hatte. Neben den Teams der Kanadischen, der 
Französischen, einer Chinesischen und der Japanischen Schule, war die DSP mit 2 
Teams am Start. Für unsere kleinen Nachwuchssportler war es das erste Turnier mit 
internationaler Beteiligung und die Aufregung war groß.  
Das Klasse 1 ï Team konnte gleich das erste Spiel gegen die Chinesische Schule ge-
winnen. Der Jubel bei den Kindern (und den lautstark unterstützenden Eltern) kannte 
keine Grenzen. Die folgenden Spiele waren sehr ausgeglichen und es blieb spannend 
bis zum Schluss. Im letzten Spiel konnte sich die Japanische Schule klar behaupten. 
Der Star des Teams war Jan Zou, der sich minutenlang allein im Feld halten konnte.  
Das Klasse 2 ï Team ging hoch motiviert an den Start, musste sich jedoch im ersten 
Spiel den stark aufspielenden Japanern geschlagen geben. Das 2. Spiel gegen die Ka-
nadische Schule wurde zur Freude aller hoch gewonnen. Beim Spiel gegen das Team 2 
der Japanischen Schule mussten sich die DSP-Kinder knapp geschlagen geben. Im 
letzten Spiel mussten nochmals alle Kräfte mobilisiert werden und unser Team gewann 
verdient gegen die Chinesische Schule.  
Insgesamt war das Turnier ein toller Erfolg. Ein großer Dank geht dabei an die Organi-
satoren der Japanischen Schule. Wir freuen uns schon auf das Turnier im nächsten 
Jahr! 
Gabriela Greipel  

 



2. Platz für die DSP bei m U10 Minihandballturnier an der DSP  
 
Wie jedes Jahr wurde das Minihandballturnier für die Schüler der Klassen 3 und 4 mit 
Spannung erwartet. 7 Schulen Pekings waren mit 16 Teams vertreten und es herrschte 
eine tolle Stimmung. Die DSP war mit 3 Teams dabei. Team 1 und 2, bestehend aus 
Schülern der Klasse 4, spielten eine herausragende Vorrunde und konnten alle Spiele 
hoch gewinnen. Der Einzug ins Viertelfinale war gesichert. Team 3, unser Nach-
wuchsteam der 3. Klasse, sammelte erste Turniererfahrung. Das junge Team kämpfte 
um jeden Ball, konnte jedoch noch nicht so ganz zu ihrem Spiel finden und die Haupt-
runde nicht erreichen.  
Im Viertelfinale traf 
unser Team 1 auf die 
Mannschaft 2 des 
Dulwich College, 
konnte dieses Spiel 
sicher mit 11:3 ge-
winnen und somit ins 
Halbfinale einziehen. 
Das Viertelfinalspiel 
unseres Team 2 ge-
gen die WAB 2 ge-
staltete sich als richti-
ger Krimi. Das Spiel 
war sehr ausgegli-
chen und beide 
Mannschaften 
schenkten sich nichts. Erst in der letzten Minute hatte die WAB die Nase vorn  und 
konnte das Spiel mit 5:3 für sich entscheiden. Trotzdem eine super Leistung unserer 
DSP-Spieler.  
Das Halbfinalspiel unseres Team 1 gegen das Team 1 des Dulwich College gestaltete 
sich leichter als erwartet und konnte sicher mit 6:1 gewonnen werden.  
Nun mussten nochmals alle Kräfte für das Finale gesammelt werden. Dort wartete näm-
lich das starke Team 2 der WAB. Nach einem Rückstand zu Beginn des kampfbetonten 
Spiels, nutzte die DSP Abwehrschwächen der WAB aus und glich, unter dem Jubel der 
vielen zuschauenden Eltern, zum 4:4 aus. Die letzte Minute lief und es war klar, dass 
das nächste Tor die Entscheidung bringen würde. Die Spannung war unglaublich. Mit 
dem Schlusspfiff  war dann doch die WAB mit einem sicheren Tor von außen erfolg-
reich. Die Enttäuschung über den so knapp verpassten Finalsieg nach so einem großar-
tigen Spiel, war im ersten Moment groß, aber am Ende konnten sich alle Spieler über 
den 2. Platz freuen. Als dann der große Pokal entgegen genommen wurde, strahlten 
wieder aller Gesichter. Alle DSP-Teams zeigten eine großartige Leistung und freuen 
sich schon auf die nächsten Turniere. Es spielten: 
Team 1 : Viktor Müller, Max Jansen, Anton Liu, Justin Stuhr, Cedric Vogelsang, Vivien 
Hoschke, Luise Edelbluth, Serena Stölzel 
Team 2: Tengis Sarangerel, Gregor Wiederrecht, Johannes Miller, Beixing Chen, Herr-
mann Heine, Ludwig Friedsam, Svenja Kantelhardt, Ann-Michelle Mull 
Team 3: Fabian Schwab, Julian Hauser, Dennis Schaefer, Jan Kamp, Tim Kobiolka, 
Giuliano Maderner, Etienne Schmid, Luca Vahldiek, David Riedel. 
 
Weitere Handballturniere an der DSP 
Samstag, 27.02. U11 Minihandball mit 2 Teams der Klassen 4 und 5 
Samstag, 06.03. U12 Handball mit 2 Teams der Klassen 5 und 6 
 
Gabriela Greipel 

 


